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GQ 10, Habe i mit innigfiee

% Aehmuth su melderr, fasmaafen es Gott gefaller
Bat, meinen im €cben Hevylich geliebeffen Semabl, den
Churfiiefil, Sachl. Confeveny - Miniffer und mitvklichen
Gejeimen Hath Johann Augufe  Heinvidh ovon
Roder, an einem ihn betvoffenen Sehlagfluffe nach eis
nem Eursen Keanfenlager heute feah um funf Uhe g .
56fm Jafre feines Alters aus Diefer SeitlichEeit duvh
einen fanften und feeligen Tob  absufordern, und mich
padurdy nebft einem  eingigen  Dinteviafienen Sohne

bag fieffre Ceidmefen su vevfefien
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Civ.
Fomilie Hegende  Freundfchoft [aft mich DHoffen, vaf
@iefelben an diefem fie mich fo fhmewlichen BVev-
fuffe glitigen  und  Mitleids  ovolfen  Antheil  nehmen

foe michy und meine

foerden.

Dern feeneen  gitigen  Woblwollen  empfeble ich
mich nebft  meinen Sohne auf dad  angelegentlich(te,
und oerhavee mit dev vollfommentien  Hochachtung
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Dregben,
ben 27. April
1782,
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‘\Q 10, Habe ih it dmnigfier

M Wehauth su melderr, wasmaafien 8 Goft gefallen
Bat, meinen im eben Derslich geliebteffen Gemalhl, den
Churfiefil, Sadhfl Goufereng::.}iniﬁcf und wiklichen
Geheimen Nath Johann Auguft  Heinvich von
SRoder, an cinem ihn Betvoffenen Shlagfiuffe nagh ‘eis
nem Burjen  Keantenloger Heute frilh um finf 1he i

56 Jahre feines Alters aud diefer Seitlichbeit duvely
einent fanften und feeligen Tod abjufordern, und mic
daburch nebft einem eingigen  Hinterlafjenen Sobue
bag tiefffe Ceidrefen su verfefien,
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: Farbkarte #13




	Hoch [...] Ew. [...] habe ich mit innigster Wehmuth zu melden, wasmaaßen es Gott gefallen hat, meinen ... Gemahl, den Churfürstl. Sächßl. Conferenz-Minister und würklichen Geheimen Rath Johann August Heinrich von Röder .... durch einen sanften und seeligen Tod abzufordern ...
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